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Begriffsklärung mit Hilfe von verschiedenen Texten 
 
Absolutismus 
Heutzutage können Königinnen oder Könige zum Beispiel in England oder Spanien keineswegs 
alleine politische Entscheidungen treffen. Gewählte Parlamente und Regierungen bestimmen 
in diesen Ländern die Politik. Anders war dies in der Staatsform des Absolutismus, die sich 
nach dem Ende des Dreißigjährigen Krieges (1648) in Europa entwickelte und von der 
Französischen Revolution (1789) beendet wurde. Ein einzelner Herrscher, der Monarch, übte 
im Absolutismus die unumschränkte Herrschaft aus. Er stand über dem Volk und allen 
Gesetzen, fühlte sich von Gott für diese Arbeit ausgewählt. Berühmt und charakteristisch für 
diese Herrschaftsform ist der Ausspruch des absoluten Herrschers Ludwig XIV., des 
sogenannten "Sonnenkönigs". Er verkündete: "Der Staat bin ich" (auf Französisch, denn der 
König sprach Französisch: "L'état c'est moi"). 

„Absolutismus“ auf https://www.hanisauland.de/lexikon/a/absolutismus.html, Gerd Schneider / Christiane 
Toyka-Seid, CC BY-NC-ND  3.0 DE (02.06.2016) 

 
Aufgeklärter Absolutismus 

Friedrich II. begründete seine Herrschaft nach Vernunftprinzipien der Aufklärung. Er regiere 
nicht durch "Gottes Gnade", sondern durch den "Zufall der Geburt". In der Tradition seiner 
Vorgänger gewährte er religiöse Toleranz, statt wie Frankreich seit Ludwig XIV. auf ein 
Staatskirchentum zu setzen. Die Religion betrachtete er durch die Vernunftbrille des 
Aufklärers und verkündete, jeder könne in Preußen nach seiner (eigenen) Façon selig werden. 
Statt sich selbst nach französischem Motto als Person gewordenen Staat zu betrachten (L´Etat, 
c`est moi), sah er sich als "Ersten Diener seines Staates" an. Er schuf die Grundlagen des 
Rechtsstaates, indem er die Gleichbehandlung seiner Untertanen vor dem Gesetz förderte 
und Ständegerichte mit unterschiedlichem Recht eindämmte. Die Ständeordnung als solche 
hob er aber nicht auf. Die Schulbildung förderte er. Schon sein Vater, der Soldatenkönig, hatte 
die allgemeine Schulpflicht eingeführt. Es ging darum, Grundkenntnisse im Lesen und 
Schreiben zu vermitteln, Religion, Gehorsam und Moral zu lehren. Unter den Lehrern waren 
nicht selten Kriegsversehrte, die auf diese Weise eine Arbeit erhielten. 

https://www.schule-bw.de/faecher-und-schularten/gesellschaftswissenschaftliche-und-philosophische-
faecher/geschichte/unterrichtsmaterialien/sekundarstufe-II/frueheneuzeit/preussen/absolutismus.html   
(10.01.2022),  Der Text steht unter der Lizenz CC BY 4.0 International 
Herausgeber: Landesbildungsserver Baden-Württemberg 

 
Absolutismus 

Politische Herrschaftsform, bei der eine einzelne Person, i. d. R. der Monarch, vollständig über 
die souveräne Ausübung aller Staatsgewalt verfügt, zugespitzt in dem Ausspruch Ludwig XIV.: 
»Der Staat bin ich.« Der A. entwickelte sich nach Ende des Dreißigjährigen Krieges (1648) und 
bis zur Französischen Revolution (1789) auf dem europäischen Kontinent als wichtigste Form 
der Herrschaft. Er basiert auf der Idee der Herrschaft von Gottes Gnaden. Während des A. 
wurde die Ausübung der Herrschaft durch den Aufbau von staatlichen Bürokratien zur 
Modernisierung von Verwaltung und Militär gefestigt. Mit dem Aufkommen des A. wurde 
auch die Idee einer unumschränkten staatlichen Souveränität entwickelt. Damit führte der A. 
nach innen zu einer Entmachtung der Stände und dem Niedergang des Feudalismus und war 
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nach außen mit dem Bemühen um territoriale Integration und machtpolitische Expansion des 
eigenen Staatswesens verbunden. Staatliche Integrität und Souveränität sind die wichtigsten 
Grundlagen für die Herausbildung moderner Nationalstaaten. 

http://www.bpb.de/wissen/GBZY76  (02.06.206) 

http://www.bpb.de/wissen/GBZY76

